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Marienwerder, den ‚Gen Dezember 1839. 


60% Verzeichniß der für das Forſtrevier Zippnow pro Januar, Februar, 
März und April 1840 zum Verkauf des Nutz und Breunßolzes angeſetzten 
Lizitationsterwine. % 179 


n Bezeichnung der Monate und Termine 
Namen der en 
ee Ferſibelaufe Tania [Februar] März J April 
- 5 1 1840 N 
1 Belauf tebehnte 3. u. 15.] 1. u. 10.] 2. u. 12. 1. 
2 Theerofen 8. u. 20.] 3. u. 12. 3. u. 13. 2 
re » Marienbeüf | Au.18,| 6. u. 17. 7. u. 16. 10, 
‚am %  Hundeflee ' 13. 10. 13. 15. 
5 CTronſchſter 11. u. 20. 3. u. 15. 3. u. 1. 7. 
6 Buſchwalde 4 u. 16. 8. u. 20.11. u 20. 9. 
7 : Friedens haln 74 8. 5. 11. 
8 : Aaͤgerthal 9. 13.9. 18. 
9 Tburbruch 8. u. 18. 11. u. 19 7.4.18. 2. 
100 , Zippnow 3. 1. 2. 1. 


Der Holzverkauf findet nur meiſtbietend und gegen gleich baare Bezab⸗ 
lang ſtatt. Sippnow, den 9ten November 1839. 1 - - 


% in Koͤnigliche Oberfoͤrſterei. 
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7): Zum meiſtbietenden Verkauf Kiehnen Mutz und Bauhoͤlzer, ſowie des 
Brenndolzes in ſtebenden Stämmen in den»raupenfräßigen Theilen des hleſt⸗ 
gen Ferſtreviers, habe ich vom iſten Dezember d. J. bis ult. Marz 1840, 
die Termine in nachſtebender Art angeſetzt, und nehme auf die von dem Rs 
niglichen Forſtinſpector Herrn Arendt in dem Kreisblatt des Königl. Land⸗ 
rache Amts zu CTonitz Nr. 45, vom 22ſten November e. exlaſſene Bekannt⸗ 


r 
= 


machung Bezug, daß nur unter dieſen Anordnungen und vur a Rin in dieſen Ter⸗ 
minen die genannten Hoͤlzer verkauft werden ſollen: 
1) für den Belauf Szumionza, die Verſammlung bieſelbſt, jeden Donnerstag 
in der Woche, N 
2) für den Belauf Birkwald, die Verſammlung an Ort und Stelle in dem 
Raupenſraß hinter Neumühl, jeden Montag jn der Woche. N 
Schwiedt, den 25ſten November 1839, i 
Der Königliche Oberfoͤrſter. 


8) Die mit dem iſten Januar 1840 pachtlos werdende Bernſſeingraͤberelt 
Metzung in dem hifigen Königl. Forſtrevier, wird hoher Beſtimmung zufolge 
wieder auf Ein Jahr, alfo bis Januar 1841 verpachtet werden. 

Ich habe hiezu den Bietungstermin auf den 24ſten Dezember e. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr bieſelbſt angeſetzt, zu welchem ich pachtluſtige Unternehmer 
einlade, und ausdrücklich bemerte, Daß die ganze geſtetgerte Pachtſun me gleich 
baar voraus» bezapir werden muß. Die ubrigen Bedingungen ſollen im Ter⸗ 
min veroffentlicht werden. 


Schwiedt, den 24ſten November 1839. f 
Der Königlihe Oberfoͤrſter. * 


9) Hoͤberer Beſtimmung zu Folge, ſoll der Reparatur- Bau der hieſigen 
Waldwaͤrther-⸗ Wohnung au cen Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgethan 
werden; der kizitationstermin ſtiht am 21ſten Dezember c. 9 Uhr Vormiit. 


in der Dienſtwohnung des Unterzeichneten an, wozu ich Bauunternehmer mit dem 


Bemerken elnlade, daß der Koſtenanſchlag, ſowie die Bedingungen jederzeit 
bier einzuſehen ſind. 5 
Schloppe, den 26ſten November 1839. i 
Der Königliche Oberfoͤrſter. 


10) Die Lieferung der für das neue Gerichtsgebäude hierſelbſt erforderlichen 
Geſchaͤfts; und Gefaͤnqniß⸗Utenſilien, beſtehend in mehren Akten⸗Repoſitotien. 
Schraͤnken, Tiſchen, Stühlen und Banken, ungefähr 30 Stuͤck wollenen Decken, 
ebenſo vielen Strohſaͤcken und Bettlaaken, verſchiedenem Eß⸗ und Trinkge— 
ſchirre, mehren männlihen und weiblichen Kleidvngsſtücken und diverſen Hans 
geraͤthe, ſoll nach Beſchaffenheit der Umſtände entweder im Ganzen, oder gat⸗ 
tunge ware, oder auch einzeln dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Wir 
baben zu dleſem Behufe einen Lizitationstermin auf den Iten Januar k. J. 
Vormittags 9 Uhr in unſerm Gerichtslokale bier anberaumt, zu welchem Un, 
teruehmungsluſtige wir hierdurch mit dem Bemerken einladen, daß das ſpezielſe 
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Verzeichniß der zu liefernden Gegenſtände während der Dienſtſtunden zu unſerer 
Regeſtratur eingeſehen werden kann. N 
Di, Crone, den 25ſten November 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht, 


Verkauf von Grundſtücken. 
Nothwendiger Verkauf. 
Br Land- und Stadtgericht Jaſtrow. 

11) Das bieſelbſt in der Jubenſtraße Nr. 122. des Hypothekenbuchs belegene, 
31 Mitgliedern der Judenſchaſt ‚gehörige, vom Nabdiner bisber bewobnte 
Haus nebſt Zubehör, Fol im Termine den 23ſten März 1840 an ordentlir 
cher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. Die Taxe ſchließt auf 413 Rthlr. 7 gr. 
8 pf., und iſt nebſt Hypoihekenſchein in der Negiſtratur einzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. 
+ Koͤnigliches aud, und Stadtgericht zu Jaſtrow. 
12) Das in der Stadt kanddeck Nro. 6. des Hypothekenbuchs belegene, den 
Tuchmachermeiſter Faakſchen Eheleuten gehoͤrige Wohnhaus nebſt Zubehör, 
gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 324 Kehir, 28 ſgr. 9. pf., wie aus der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in unjerer Regiſtratur vorliegenden Taxe zu erſehen, ſoll auf dem 
Serichtstage in zandeck den 17ten März 1840 ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land; und Stadtgericht Pr. Friedland, den 49. Oktober 1839. 
13) Das der Wutwe und den Erben des Brennzreibeſitzers D. W. Har, 
barth zugehorige, breſelbſt sub Nro. 188. belegene Örunuftüc, beſtehend aus 
einem Wohnbauſe nebſt Hofraum und Stallungen, einem Brandhauſe inebft, 
Stallung, einer Scheune, 4 Gärten, einem Acketpian aus 50 Morgen, 101 
URuthen Ackerland und 49 Morgen 170 [] Rüthen Feldweide, ſowie einer 
Wieſe von 1 Morgen 140 [J Ruthen, gerichtlich gewuͤrdigt auf 2357 Rthlr. 
1 gr. 8 pf., zufolge der, nebſt Hypotbekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll in termino den bien Februar 1840 an ordentlicher Ger 
richtsſtelle ſabpaſtirt werden. E 8 
V WMMwothwendiger Verkauf. * 
Land: und Stadtgericht Rieſenburg. j =; 
14) Das den Gerber Kulligſchen Eheleuten gehörige, auf der Koͤnigs berger 
Vorſtadt sub Nro. 252. belegene Bürgerhaus nebſt Zubehör, 200 Rıbir. ae 
ſchaͤht, ſoll am 6ten März 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle dem Meiſt⸗ 


* 
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bietenden verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehen. f FON 


Noshwendiger Verkauf. ” 
Lands und Stadtgericht Rleſenburg. 
15) Das von dem „Mätzenbräuergrundſtücke Orr. 48. bierſelbſt abgezweigte 
Freigut, und die dazu gehörige Wieſe am Guntowka: See, den Staͤrkſchen 
Ebßelenten gehörig, 648 Rebe. 18 ſgr. 4 pf. geſchaͤtzt, ſoll am 10ten Ja⸗ 
nuar 1840 dem Meistbietenden verkauſt werden. f 
Taxe und Hypotbekenſchein fiad in der Regiſtratur einzuſehen. 


_ 


Mochwendiger Verkauf. 

Königliches Land- und Stadtgericht Tuchel. 2 
16) Das im Regierungsbezirk Marienwerder, im Conitzer Kreiſe und in 
beffen Dorſe Oſterwick gelegene, den Joſeoh Gatzſchen Eheleuten zugehörige, 
aus einer Hufe culmiſch nebſt Wohn- und Wirthſchaftegebäuden beſtehende 
baͤuerliche Grundſtüuͤck, gerichtlich zufolge der in der Regiſtratur nebſt Hypo- 
thekenſchein einzuſehenden Taxe auf 698 Mthlr. 13 ſgr. A pf. geſchätzt, ſoll in ter- 
mino den Iren März 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle fubpaflire werden, 


en‘ 
Ar 


Nothwendiger Verkauf. 

17) Das an der Hauptſtratze bier belegene dem Ackerbuͤrger Jacob Wollinski 
gehörige Wohnhaus nebſt Zubehör, abgeſchaͤtzt auf 272 Rthlr. 15 ſgr., fol 
in termino den 14ten Februar f. Vormittags 10 Uhr au ordentlicher Ge 
richtsſtelle pier ſubhaſtirt werden. 1 rn N 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein find in unſerer Registratur 
einzuſehen. Di. Crone, den ten Oktober 1889. 1 
Koͤnigliches tands und Stadtgericht. 


g 


ei ee Nothwendiger Verkauf. 
18) Das der Suſanna v. Kleift gebernen Hackert zugehörige Bauergut sub Nr.35, 
zu Jloͤtenſtein, aus zwei Hufen 14 Morgen 245 [Rüthen kulmiſch beſtehend, 
abgefhägt auf. 929 Rthlr. 25 for, zuſolge der nebſt Hypotbekenſchein in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll am 15ten Februar 1840 Vormittags 
11 Uhr an ordentlicher Gerlchtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Hammerſtein, den ten’ Oktober 188 ũ 9. 
Koͤnigl. Land, und Stadtger iche 
e und eee eee eee e ee mn Ta) Jam 


Freiwilliger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗ Gericht Culm. 
19) Das den v. Podezarskiſchen und den v. Kucharskiſchen Erben gehörige, 
eine Meile von Brieſen, Culmer Kreiſes belegene, aus 1.06 
Wohn, und Wiribſchaſts⸗Gebäuden, „ 
1161 Morgen 40 Ruthen preuß. Acker, 
469 170 preuß. Wieſe, 1 5 
1631 Morgen 30 Nuthen preuß. beſtehende, mit einer Bran- und Bren⸗ 
nerel- Gerechtigkeit verſehene, nach der gerichtlichen Taxe vom Sten December 
1838 auf 7192 Rißlr. 5 Sgr. abgeſchaͤtzte Erbpachte Gut Bahrendorff, ſoll 
in termino den 18ten April 1840 an bieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn 
Ober Landes Gerichts- Aſſeſſor Siegfried ſubhaſtirt werden, x 


20) Zum oͤſſentlichen meiſtbietenden Verkauf des sub Nro. 9. zu Plywaczewo 
belegene, zum Nachlaß der Witewe Zarembska gehörigen Grundſtuͤcks, welches 
auf 554 Mibie. 10 igr. gewürdigt iſt, iſt ein Termin auf den 25ſlen Ja⸗ 
nuar 1840 angeſetzt, wozu Kaufluſtige blemit vorgeladen werden. Taxe und 
Hypothekenſchein find taglich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Thorn, den Aten September 1839. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. . 

Land: und Stadtgericht zu Thorn, den iſten November 1839. 
21) Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkouf des sub Nro. 83, Neuſtadt bele⸗ 
genen Grunsſtuͤcks, welches auf 2100 Repir. abgeſchaͤtzt worden iſt, wird ein 
Termin auf den 12ten März 1840 Vormittags um 11 Utr vor Herrn 
Land, und Stadtgerichts Rath v. Wittke anberaumt, zu welchem Kaufluſtige 
hiermit vorgeladen werden. a, | 
22) Der den Bauer Joſeph Stelterſchen Erben in Folge der Regulirung 
der guts herrlichen und baͤuerlichen Verhaͤltniſſe zum Elgenthum verlichene 
Bauerbof in Martße zufolge der, in der Regiſtratur einzufependen gerichtlichen 
Tape, abgeſchaͤtzt auf 601 Rtbir. 23 gr. 4 pf., ſoll auf Antrag der Erb⸗ 
intereſſenten der Auscinanderfegung wegen in termino den 13ten Februar 
1840 Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle hiefelbft öffentlich ver⸗ 
kauft werden. a 1 g 8 

Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realprätendenten aufgefordert, 
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Li) N aͤteſtens in dieſem Termine mit ibren Anſprüchen zu melden. 


g, den 25ſten September 1839. — 
a WELBSE, See und Stebtgerig g 
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23) Das zum Vermögen der bieſtgen Schulanſtalt gehörige, in dem Dorfe 
Gogolin sub. Nro. 2. belegene Niederungs⸗Grundſtück, enthaltend: 33 Wogen 
208 J Ruthen culm. an Acker-, Wieſen , Weldelaud, Geköchs⸗, und Obſtgar, 
ten, ſoll mit Uebernahme eines Zinſes, an den Meiſtbietenden vekkahſe Pekden, 
Hierzu steht ein Bietunge termin den 28ſten Dezember d. J. Af dem 
Natßbauſe bieſelbſt an, wozu Erwerbslußige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Bedingungen alltäglich während der Dienſtſtunden in unſerer 
RNegiſtratur eingeſehen werden konnen. 7710 
Bulm, den 1 ktzn. Movember 48839. Der Magiſtrat. 


11177 Vo r Ia d un g. 

24) Von dem unterzeichneten Koͤntglichen Preußiſchen Land- und Stadtgerichte 
werden folgende Perſonen: 
1) der in Marienwerder am 11ten September 1791 geborne Ernſt ludwig 
Koch, ein Sohn der Kunſtgaͤrtner Heinrich Michael und Maria Eliſe ger 
dornen Heyn Kochſchen Ebeleute, welcher im Jahre 1816 von Danzig 
dle Matroſe zur See gegangen iſt, und ſeitdem nichts von ſich hat, Birch 
laſſenz N „ 
2) 11 Anton Gonſienlewskl, ein Sohn des Bürgers Michael Gonſtentewoki, 
welcher im Jahre 1791 als ein Knabe von 7 Jahren von feiner Mutter 
Ä der Witwe Catparina Gonſtentewska gebornen Lukowicz zum Probſt Yan 
n kowskl zu Gumbin bei Plozk zur Erziehung hingegeben worden und feits 
- dem verſchollen iſt; \ | 

3) der Johann Palachowski, welcher nach der Occupation der Provinz Weſt⸗ 
preußen als Kantoniſt ſich dem Militairdienſte entzogen und ſeitdem keine 
Nachricht von ſich gegeben bat; 
4) der Simon Ribaßewski, welcher im Jahre 1806 zu Felde gezogen if, 
‚und ſeit der Schlacht bei Halle verſchollen it; 8 
5) die Maria Jahn, welche vor ungefähr 13 Jahren aus ihrem Dienſte 
2 bierſelbſt verſchwunden iſt und uber deren eben und Aufenthalt nichts ‚bat 
ermittelt werden koͤnnen; f * te 
6) der Stanislaus Tkaczek aus keßni Jahn, welcher im Jahre 1813 zur 
Landwehr eingezogen iſt und von deſſen Leben und Aufenthalt keine Rach 


kracht hat eingezogen werden konnen; - 
5) der Toͤpfergeſelle Clemens Grzendowski welcher ungefaͤſr im Jahre 18 
auf die Wanderſchaft gegangen iſt, und ſeitdem keine Nachricht von ſie 
gegeben hat; e nn a 
8) der Martin Woyezechowski, der ſeit dem Jahre 1812 verſchollen iſtz 
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auf den Antrag der Eeben hiermit oͤffentlich vorgeladen und angewieſew, fiel, 
binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 6ten Aug uſt 1840 
Vormittags 9 Uhr auf der gewohnlichen Gerichesſtelle hleſelbſt anſtebenden 
Termine ſchriftlich oder perſoͤnlich voc uns zu melden, im Falle des Uusbleibens, 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todt erklart und das Vermögen: ihren Erden 
zugeſprochen werden wird. 2222 
Im Falle die Vorgeladenen bereits verſtorben fein ſollten, fo werde jur, 
gleich deren etwauige undekannte Erben auf gleiche Weiſe mit der Verwarnung 
vorgeladen, daß das Vermoͤgen der Abweſenden, den naͤchſten bekannten Erben 
reſp. dem Koͤnutglichen Fiskus zugeſprochen werden wird. N 
Neuenburg, den Orten Mat 1339 
Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


. „ure 

25) Es ſollen in termino den 23ſten Dezember e. Vormittags 10 Uhr 

in hieſiger Gerichtsſtelle folgende Gegenſtaͤnde: 
1) großes polirtes Kleiderſpind, 2) eine Komode, 3) ein großer Spiegel, 
4) elue Stutzuhr, 5) zwei meſſingne Spucknäpſchen, 6) ein Sopha, 
7) ein Schwein 

an den Me ſſtbletenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, was 

biermit bekannt gemacht wird. Be e i 
Meuenburg, den dien November 1839, 

Koͤnigliches Land: und Stadtgericht. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

26) Die Lieferung des Bedarfs an Kiefern Klobenholz für die hieſige Gars 
won: Verwaltung und das allgemeine Garnifon- Lazareth pro 1841 eirca 
1000 Klaftern, ſoll an den Mindeſlfordernden ausgegeben werden, wozu wir 
einen Termia auf Mutwoch den 18ren Dezember 1839 Vormittags von 
Abs 12 Uhr in unſerm Geſchaͤftslokal anberaumt haben, woſelbſt auch de 
Bedingungen einzuſehen find und hat der Unternehmer eine Kaution ven 200 
Replies baar zu ſtellen. Thorn, den 26ſten November 1839. 

Koͤnigliche Garniſon Verwaltung. 

Berliniſche Lebens-Verſlcherungs-Geſellſchaft. 

27) Die oben genannte auf ein Actien-Kapltal von Einer Milton Tholern' 
gegründete Geſellſchaft, wilde un fen Wachsthum fortſchreitend, gegenwaͤr— 
tig faſt Drei Millionen Thaler für circa 2600 Perſonen gezeichnet hat und 
den bei ihr Verſicherten nicht nur ftarstenmäßig beſondere Vottheile, ſondern! 
auch durch die ihr zugeordnete Oberauſſicht des Staats. vorzugsweiſe Eicher; 
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2 2 41 2 4 
heit gewährt, ladet zur fernern Thellnahme durch Lebens“ Verſicherungen erge⸗ 
benſt hiemit ein. 5041. ac ind Far, j 
„Die Zufäge zu ben Statuten, nach welchen dem Empfänger des zur Zah⸗ 
lung kommenden verſicherten Capitals freiſteht, ſtatt des Letztern, ſofort zahl⸗ 
bare oder aufgeſchobene lebenslaͤngliche Renten zu wählen, werden jetzt mit dem 
Gefhäftsplane der Geſellſchaft durch die Agenten derſelben ausgegeben und den 
berelis Verſicherten bei ihrer nächſten Prämten⸗Zahlung mit behaͤndigt werden. 
Berlin, den 20ſten November 1839. 5 
Directlon der Berliulſchen Lebens Berfiherungs ; Geſellſchaft. 
Lobeck, General- Agent. 
Berliniſche debens⸗Verſicherunge⸗Geſellſchaft. 
28) Wir bringen hierdurch zur Kenntniß des betreffenden Publikums, daß die 
Geſchafte unſeres zeuderlgen Agenten, Herrn Konzlei-Sceretair Peter in Mae 
rünwerder von beute ab auf den Herrn Regierungs: Calculator Schroͤder in 
Marienwerder uͤbergegangen find, welcher nicht nur wegen der bis jetzt geſchloſſe— 
nen Verſicherungen das Noͤthige veranlaſſen, ſondern auch die fernern Verſiche⸗ 
rungs Antraͤge annehmen wird. Berlin, den 25ſten November 1839. 
Direction der Berliniſchen Lebens: Verſicherungs, Geſellſchaft. 
C. W. Broſe. C. G. Brüſtlein. F. F. v. Halle 
M. Magnus, Directoren. Lobeck, General- Agent. 
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29) Unterzeichneter beabſichtigt, einen Theil niedrig gelegener Forſtlaͤndereien, 
die zum groͤßten Theil gute Wieſen⸗ und Bruchgrundſtuͤcke enthalten, in Erb: 
vacht zu Parzellen von 15 — 20 Morgen auszuthun. Ein Erbſtaudsgeld fol 
davon nicht gezahlt, ſondern nur bis zum Aufbau eine geringe Caution depo⸗ 
nirt werden und haben etwanige Arquivensen ſich wegen der Übrigen Bedingun⸗ 
gen und Annahme dieſer Stellen an den Hiefigen Rendanten Herrn Arndt zu 
wenden. Behle bei Schöulanfe, den 23ſten November 1839, 


Der Oberamtmann Livonius. 
30) Wir baden für die Seldeufärberei und Waſchanſtalt bei dem Herrn C. 
Beleltes in Bromberg zur Empfangnahme aller Arten von ſeidenen, baum⸗ 
wolleuen, wollenen Kleidern, Tuͤchern, S, awls, Blonden, eine Särbe s Annahme 
errichtet und bitten recht viele Gegenſtaͤnde zu Färben abzugeben, wo wir die 
beſte Aus führung verſichern. 


Oberſchleſiſch⸗Produkten⸗Comptoir In Breslau, Oblauerſtraße Dir. 75. | 


31) Zum bevorftependen Weißnachtsfeſte empfiehlt ſich Unterzeichneter mit allen 

Sorten Koͤnigsberger Marzipan nebſt Saͤtzen zum Verſchicken, Wachsſtock und 

einer großen Answaßl der auserleſenſten Spielſachen. F 
Marienwerder. Fr. Jacobſon. 
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